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Anzeige

e. An der Jahresversammlung der Cumi-
nonza Romontscha Flem (CRF) stand
neben den statuarischen Geschäften ein
weiteres Mal der Sprachlehrpfad «Senda
Romontscha» Foppa - Scheia im Zentrum
des Interesses. Der Präsident Hanspeter
Meiler berichtete über das verflossene
Jahr und führte zügig durch die Traktan-
den.
Als herausragendes Ereignis des Jahres
2018 nannte er den Besuch der CRF in der
Pfarrkirche Pleif in Vella und im Mulin in
Morissen. In guter Erinnerung bleibt auch
die Präsentation des Buches «denter las
alas dil temps – zwischen den Flügeln der
Zeit» durch denAutor Martin Fontana. Der
Vortrag des Bergführers Paul Degonda im
Sportmuseum wie auch die Präsentation
des Museums durch Beat Livers hinterlies-
sen ebenfalls einen nachhaltigen Ein-
druck. Die Spielabende, die romanischen
Gottesdienste und die Treffen zum Café

Romontsch mit dem Titel «Paterladas»
ergänzten das Jahresprogramm der Mit-
glieder.Als zusätzliche Aktivitäten des Vor-
standes der CRF nannte der Präsident die
Besprechungen von Vertretern der Region
Imboden mit der Lia Rumantscha sowie
ein Treffen mit der Leitung der Schule
Flims zu aktuellen Fragen.
Unter den Vorschlägen für das Jahrespro-
gramm 2019 stechen die Errichtung des
neuen Sprachlehrpfades mit dem Titel
«Senda Romontscha» Foppa – Scheia, das
Festival Romontsch und der Cant da Cumi-
nonza hervor. Das Projekt «Senda
Romontscha» wurde imVerlauf des Jahres
2018 intensiv weiterentwickelt und steht
kurz vor der Realisierung. Die Eröffnung
wird voraussichtlich im Monat Juni erfol-
gen. Das Festival Romontsch ist laut Alice
Bertogg, Mitarbeiterin der Lia Rumant-
scha, als privates Projekt von Yvonne Gie-
nal und Barla Colucello in Vorbereitung

und wird am 13./14. September über die
Bühne gehen. Autoren und Sänger sowie
Newcomer aus der romanischen Kultur
werden im «Livingruhm» Flims auftreten.
Das Festival wird durch Aktivitäten wie
Bastel- und Spieltische für Kinder sowie
Spezialitäten wie capuns und maluns
ergänzt. Es richtet sich an alle Personen,
die sich für die romanische Sprache inte-
ressieren, ebenso an anderssprachige. Ein
Spaziergang mit dem Titel «Per gassas e
streglias» dient dazu, laufend Romanisch
zu lernen.
Offen ist im Moment dieWeiterführung des
offenen Singens, das in Flims eine längere
Tradition hat.Weil das bisherige Leitungs-
duo aus zeitlichen Gründen nicht zur Ver-
fügung steht, wird nach anderen Realisie-
rungsmöglichkeiten Umschau gehalten.
Spielabende, romanische Gottesdienste
und «Paterladas» werden auch im neuen
Berichtsjahr durchgeführt. Die Termine
finden sich jeweils auf der Internetseite
der CRF www.romontsch-flem.ch.
Zum Thema «Romanisch in der Schule»
orientierte David Flepp als Vertreter der
Lia Rumantscha über einzelne Aspekte.
Die Lehrpersonen von Flims hätten gegen-
über der romanischen Sprache eine posi-
tive Einstellung. Die Schule prüfe aktuell
Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit
der CRF. Besonders erfreulich sei, dass die
Schule die Schülerinnen und Schüler aus
der Gemeinde Trin vor allem in der Ober-
stufe als bereichernd erlebe.

NEUER SPRACHLEHRPFAD IN
FLIMS AUF GUTEM WEGE

Cuminonza Romontscha Flem tagte

Gottesd e ste u d d e e e u Ca é a u d a a Co uce o Vo be e tu g stufe als bereichernd erlebe.

pm. Europas erste Freestyle Trainingshal-
le hat die Tore geschlossen und eröffnet
am 15. Juni mit neuen Facilities. Als erste
Freestyle Trainingshalle Europas im De-
zember 2010 eröffnet, bietet sie einen
Spielplatz der Vielseitigkeit. Von der Ki-
ckeranlage über die Boulderwand und die
Skate Bowl bis zu den Trampolinen gibt es
zehn Bereiche, die mit oder ohne Sportge-
rät für Bewegung sorgen.
Im 10. Betriebsjahr steht nun eine Moder-
nisierung der Freestyle Academy Laax an.
Die Grösse der Halle bleibt mit 1200 Qua-
dratmetern bestehen, wird jedoch mit zu-
sätzlichen Elementen gefüllt. Unter ande-
rem sind eine Vert Ramp, Skate Rampen,
neue Trampoline und ein Parkour geplant.

Informationen unter:
www.freestyleacademy.com/laax/

LAAXER FREESTYLE ACADEMY
WIRD AUFGEPEPPT

Am Samstag, 15. Juni, wird die Freestyle Academy
wieder eröffnet. Bild Daniel Ammann


